
“Lasst uns das Leben feiern!“ 
 
Unter diesem Motto hat eine große Besucherzahl am vergangenen Sonntag das 50 jährige 
Bestehen der Pfarrkirche in St.Vith gefeiert. Die farbenprächtige Blumenwiese des 
Handzettels sollte Sinnbild für eine intakte Natur und für das Leben schlechthin sein. 
Am Vortag hatte das Grenz-Echo ein bemerkenswertes Gespräch mit Professor Götz Werner 
über das bedingungslose Grundeinkommen (BGE) veröffentlicht. Professor Werner setzt sich 
in Deutschland seit Jahren für das BGE ein. In Belgien vertreten Roland Duchâtelet und die 
von ihm gegründete Bewegung VIVANT seit 1997 die gleiche Idee.  Keine andere soziale 
Maßnahme würde soviel Gutes für die Menschen und für die Natur bewirken. 
Daniel Häni und Enno Schmidt zeigen in ihrem klugen Film zum BGE in einer 
bemerkenswerten Szene wie alle Empfänger des BGE zu Königen werden, zu Menschen die 
selber und in Freiheit über ihr Leben bestimmen können. 
Jemand, dessen Existenz durch ein Grundeinkommen abgesichert ist, wäre nicht mehr ohne 
Weiteres bereit die Urwälder und die Meere zu zerstören oder Vandalismus und schlimmere 
Straftaten zu begehen. 
Professor Werner schlägt zur Finanzierung des BGE eine Erhöhung der Mehrwertsteuer vor. 
Obschon es richtig erscheint, den Verbrauch anstatt die Arbeit zu besteuern, regt 
VIVANT- Ostbelgien zur Finanzierung des BGE stattdessen die Übernahme der Geldhoheit 
durch den Staat und die Nutzung der bei der Geldemission anfallenden Einnahmen, d.h. rund 
300-400 Milliarden Euro pro Jahr im Euro-Raum, an. Heute fließen diese Gelder in die 
Taschen der privaten Bankinstitute, weil die Mitgliedstaaten der EU ihr hoheitliches Recht der 
Geldschöpfung nicht wahrnehmen! 
Wenn wir erreichen wollen, und das müssen wir, dass unsere Kinder und Enkelkinder – und 
zwar alle Kinder, nicht nur die Kinder der Reichen -  ein lebenswertes Leben feiern können, 
dann muss die Allgemeinheit über die Wirtschaft und die Finanzwelt bestimmen und nicht 
umgekehrt. Was für den Menschen der ungestörte Blutkreislauf und für die Natur der 
ungestörte Wasserkreislauf, das ist für die Wirtschaft der ungestörte Geldkreislauf! 
Lasst uns gemeinsam erreichen, dass alle unsere Kinder vor lauter Lebensfreude singen und 
herumtanzen, und ausrufen können: “Das Leben ist schön!“ 
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